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Von Yuki_Salvatore

Kapitel 21: Annäherungsversuche

So meine lieben jetzt hab ich mich doch dazu durchgerungen ein neues Kapi zu tippeln
^^ denn ich weiß ja das ihr alle wartet…hoffe es geht in nächster Zeit wieder
schneller aber versprechen kann ich leider nicht v.v

Also wünsch euch viel Spaß und nochma danke für eure Kommis ^^

----------------------------------------------------------------------------------------------------

Kurze Zeit später kamen Taiki und Yaten mit drei voll bepackten Taschen aus den
Hotel. Freundlicherweise hatten sie auch Seiya´s Sachen zusammen gepackt, um nicht
mehr soviel Zeit zu verlieren. Endlich die eigenen vier Wände zu haben trieb sie
dermaßen an.
Das zuvor bestellte Taxi war auch schon vorgefahren und die Taschen wurden schnell
im Kofferraum verstaut, bevor alle vier einstiegen.

Bei dem Haus angekommen staunte Bunny nicht schlecht. Sie wohnten jetzt wirklich
hier?
“Komm schon Schätzchen” lächelte Seiya und zog sie mit was sie sich auch gefallen
ließ. Als sie alle im Fahrstuhl standen drückte Taiki dem Knopf der die Nummer 25
anzeigte. Bunny´s Augen weiteten sich. Sie wohnten so weit oben? Das musste ja eine
herrliche Aussicht sein. In Gedanken malte sie es sich schon aus, wurde aber dann
unterbrochen als sie oben angekommen waren und die Tür sich öffnete.
Die junge Frau lief hinter den dreien her und merkte sich den weg. Vielleicht würde sie
ja nun öfter mal hier sein, wenn Seiya es wollte.

“Das ist sie” jauchzte Seiya voller stolz und führte sein Schätzchen herum. Diese kam
aus dem staunen nicht mehr raus. Zwei Stockwerke und dann noch diese riesige
Fensterfront, die auf den Balkon führte. Schnell schob sie die Tür auf, ging hinaus und
ließ ihren Blick über die Stadt schweifen. Die untergehende Sonne färbte alle Häuser
in einen warmen rotten. Einfach atemberaubend. Wie es wohl bei Nacht aussah?
Wenn die Sterne und der Mond am Himmel standen und überall die kleinen Lichter in
den Häusern brannten.

Seiya war nun neben sie getreten und folgte ihren Blicken. Ja auch er empfand diese
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Aussicht als wunderschön, aber das schönste stand neben ihm. Dieses wunderbare
Geschöpf für das sein Herz schlug. Er sah ein lächeln in ihren Gesicht und ihre
leuchtenden Augen. Etwas was er lange so nicht mehr gesehen hatte. Sie hatten von
ihrem leuchten verloren, doch nun kehrte es für den Moment zurück. Und das machte
ihn glücklich.
Er ging einen Schritt zurück und ehe er sich versah hatte er sie von hinten umarmt.

Bunny war kurz zusammen gezuckt als sich seine Arme um sie legten, doch kurz
darauf entspannte sie sich wieder. Wohlig lehnte sie sich etwas nach hinten gegen
seine Brust und legte ihre Hände auf seine Arme. Seine Wärme tat einfach gut und
befreien wollte sie sich jetzt nicht. Sie hatte ihm schon genug weh getan und wollte
ihm das nicht verwehren und insgeheim freute sie sich ungemein. Ihr Herz schlug glatt
ein paar takte schneller und Hitze machte sich in ihrem Körper breit. Nie zuvor hatte
sie solche Gefühle nur bei einer einfachen Umarmung gehabt. Jedenfalls nicht wenn
sie jemand anderes als er im Arm hielt. Von ihm ging schon immer etwas aus, was sie
magisch anzog. Dieses tiefe Vertrauen zwischen ihnen war wie ein unsichtbares Band,
dass sie immer zusammen halten würde. Ja genau wie damals auf diesem Dach…
Er war es der sich gerettet hatte. Hatte gespürt das es ihr schlecht ging.

Auch Seiya hing seinen Gedanken nach. Wie gerne würde er sich nun einfach küssen.
Ihre Lippen schmecken, sich einfach gehen lassen. Aber würde sie es denn zulassen?
Sollte er es einfach mal probieren? Nein das war nun doch etwas zu gewagt. Zu groß
war seine Angst, dass sie dann einfach gehen würde. Und doch war es einfach zu
verlockend. Er hatte seinen Kopf auf ihrer Schulter gebettet und ihr Hals lag frei.
“Nur ein kleiner Kuss” dachte er als er seine Lippen ganz sachte auf ihren schlanken
Hals drückte.

Bunny durchfuhr dieses Gefühl wie ein Blitz. Seine Lippen, sein Atem auf ihrer Haut
das war einfach unbeschreiblich.
“Hey ihr zwei kommt mal” rief Yaten aus dem Wohnzimmer und störte damit die
Stimmung. Schnell wandt sich Bunny aus seinem Armen heraus und blickte kurz
peinlich berührt in sein Gesicht, bevor sie nach drinnen verschwand.
Resigniert ließ Seiya den Kopf hängen und seufzte schwer. Warum musste so was
auch immer im falschen Augenblick passieren. Nicht einmal eine Reaktion darauf
hatte er von ihr bekommen. Was wäre wohl passiert wenn Yaten nicht gerufen hätte?
Hätte sie ihn abgewiesen oder vielleicht mitgemacht?
“Verdammt” knurrte er gefährlich leise und fuhr sich kurz mit der hand über sein noch
heißes Gesicht.
“Seiya komm endlich!” schrie Yaten jetzt schon ungeduldig. “Jaja ich komm ja schon”
keifte dieser zurück und lief langsam hinein.

“Also wir haben ein Problem…Wir haben noch nichts hier außer unsere Klamotten”
erklärte Taiki schließlich und blickte sich in dem leeren Raum um. Ups das hatten sie
wohl ganz vergessen. “Na toll und jetzt?” fragte Seiya nun und traf nur auf ratlose
Gesichter.
“Ihr könnt ja bei mir schlafen, immerhin hab ich Platz und ihr könnt hier auf keinen Fall
bleiben” mischte Bunny sich jetzt auch ein und die Reaktion blieb nicht aus.
Freundlich dankend nahmen die drei das Angebot an. Natürlich vergewisserten sie
sich noch einmal ob es Bunny auch wirklich nichts ausmachte. Schnell packten die
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Jungs noch die nötigsten Sachen in eine kleine Tasche und gingen los.

So verließen sie also schließlich alle vier zusammen die Wohnung und verließen das
Gebäude auf gleichen weg wieder nach draußen.
Zu Bunny war es von hier aus nicht mehr weit, also gingen sie zu Fuß.
Dort angekommen aßen sie noch schnell etwas und danach wurde jeder in ein Zimmer
verfrachtet. Es war zwar noch nicht allzu spät, doch morgen galt es früh aufzustehen
um Möbel zu kaufen.
Taiki schlief in Shingos alten Zimmer, während Yaten das Zimmer im Dachgeschoss
bekam. Im Schlafzimmer der Eltern wollte Seiya nun wirklich nicht pennen, das ging
ihm doch gewaltig gegen den Strich. Also blieb nur noch die Couch oder Bunny´s
Zimmer. Für Bunny war die Sache schon klar. Er würde auf der Couch schlafen, ob er
nun wollte oder nicht. “Hey Schätzchen, dass ist doch total unbequem. Ich kann ja
auch bei dir schlafen” grinste er sie an und fuhr sich lässig durch die Haare. Sofort
färbte sich ihr Haupt dunkelrot. Ok es war nicht das erste mal das sie neben ihm
schlafen würde aber….
“Nein danke Seiya” gab sie schnippisch zurück und schmiss ihm die Decke an, die er
lachend auffing. Da war er wohl doch zu weit gegangen.
“Also gute Nacht” rief sie ihm noch dazu bevor sie die Treppen zu ihrem Zimmer
hinauf stieg. “Gute Nacht Schätzchen” hauchte er hinter her und machte es sich dann
auf dem Sofa bequem, wenn man das so nennen konnte.

Als Bunny die Tür hinter sich geschlossen hatte lehnte sie sich gegen diese. Ihr Herz
schlug wild gegen ihre Brust. Ihr war die Szene auf dem Balkon wieder eingefallen und
das machte sie glatt fertig. Es war ungewohnt aber doch auch sehr angenehm.
“Bunny reiß dich zusammen” schallte sie sich selbst, löschte dann das Licht und tapste
im dunkeln zu ihrem Bett. Kurze zeit später war sie auch schon eingeschlummert.

----------------------------------------------------------------------------------------------------

Ok ich sag jetzt einfach mal gar nichts mehr und warte einfach auf euer Kommis um zu
erfahren was ich da wieder fabriziert hab xDD

Is nicht sehr lang geworden aber das kennt ihr ja schon von mir xD
Mal sehen vielleicht bekomm ich ja irgendwann mal ein längeres Kapi hin…

Ihr werdet es ja dann sehen ^^
Also bis zum nächsten mal

Greetz GokuFan
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